
Amt für Soziale Arbeit

Eingliederungshilfe 

und Teilhabe

Ausschuss für Soziales, 

Integration, Wohnen, Kinder, 

Familie am 30. Juni 2021

Dezernat VI / Amt für Soziale Arbeit -

Abteilung Eingliederungshilfe und Teilhabe 

Nicole Bruchhäuser

Wiesbaden für alle –

auf dem Weg zu einer 

inklusiven Stadtgesellschaft



Amt für Soziale Arbeit

Eingliederungshilfe 

und Teilhabe



Amt für Soziale Arbeit

Eingliederungshilfe 

und Teilhabe

Unsere Ziele

Wir möchten

• die Arbeit für Menschen mit 

Behinderungen wieder stärken

• den Weg zu einer inklusiven 

Stadtgesellschaft für alle Wiesbadener

Bürger*innen ebnen

Quelle: Amt für Soziale Arbeit2 / 11
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Unser Startpunkt

• vielfältige Angebote für Menschen mit 

Behinderung - jedoch häufig von

einander isoliert

• „Zufriedenheit und persönliche Lebens-

qualität der Wiesbadener*innen mit 

und ohne Behinderung“: Die kommunal-

politischen Prioritäten unterscheiden sich

nur wenig

• langjähriges Engagement des Arbeits-

kreises der Wiesbadener Behinderten-

organisationen und Interessensgemein-

schaften Behinderter (AK)
Quelle: Amt für Soziale Arbeit
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Unsere Herausforderungen

Quelle: Amt für Soziale Arbeit/ Belle Wi

Komplexe Themen

• vielfältige gesetzliche Grundlagen

(SGB XIII, SGB IX / BTHG)

• Digitalisierung

• Barrierefreiheit

• Inklusion in der Bildung 

• Inklusion im Arbeitsleben
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Unsere Herausforderungen

Behindertenrechtskonvention

der Vereinten Nationen (BRK)

gleichberechtigte Teilhabe in den Bereichen

• Wohnen

• Bildung und Arbeit

• Kultur, Freizeit, Sport

• Gesundheit und Soziales

• Digitalisierung

Quelle: Amt für Soziale Arbeit5 / 11
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Unsere Herausforderungen

AK aus ehrenamtlichen Mitgliedern

• umfängliche Aufgaben

• fehlende hauptamtliche Unterstützung 

• Menschen mit psychischen Störungen /

seelischen Behinderungen sind in anderen 

Gremien organisiert
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Unsere Herausforderungen

Stadtverwaltung

• interdisziplinäres Thema

• ein Großteil der Verwaltung ist mit 

den Belangen von Menschen mit

Behinderungen konfrontiert

• direkt, indirekt und in unterschied-

licher Ausprägung

• dezernats- und amtsübergreifende

„AG barrierefreies Wiesbaden“: 

keine Handlungsbefugnisse
Quelle: Amt für Soziale Arbeit7 / 11
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Unsere Herausforderungen

Abteilung Eingliederungshilfe 

und Teilhabe

• Umsetzung der unterschiedlichen

Leistungsgesetze der Eingliederungshilfe

• Sachgebiet „Koordination, 

Information und Netzwerk“:

fehlende personelle Ressourcen
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Unsere Herausforderungen

Fehlende Koordinationsstelle

• für bestehende und zukünftige Aktivitäten

• um Maßnahmen innerhalb der Stadt-

verwaltung und gegenüber anderen 

Akteuren einzufordern

Quelle: Amt für Soziale Arbeit, Rolf Rogat9 / 11
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Unser Vorschlag

Wir möchten

• ein allgemeingültiges Leitbild erstellen –

gemäß der BRK und mit allen relevanten 

Akteuren

• diesen Prozess mit externer Unter-

stützung begleiten lassen und seine

Finanzierung sichern

• die bestehenden Angebote sicherstellen

und weiterentwickeln

• inklusive Kooperations- und Vernetzungs-

strukturen aufbauen und steuern
Quelle: Aktion Mensch / Der Paritätische10 / 11
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Eine inklusive Stadtgesellschaft

in Wiesbaden…

…gerne mit Ihrer Unterstützung!

Quelle: Germano Rossi11 / 11


